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Auch Bürger können 
Fragen stellen
Hechingen-Beuren. Der  Ort-
schaftsrat  Beuren lädt ein zur 
öffentlichen Sitzung  am Mon-
tag, 9. Mai, von 19 Uhr an. 
Auf der Tagesordnung steht 
auch eine Bürgerfragestunde. 
Darüber hinaus geht es um 
den Blumenschmuck in Beu-
ren und das langjährige eh-
renamtliche Engagement von 
Silvia Ling. Das Stadtentwick-
lungskonzept ISEK wird 
ebenfalls beraten.  

Jakobusgesellschaft 
wählt Vorstand
Hechingen. Die Hauptver-
sammlung der Hohenzolleri-
schen Jakobusgesellschaft fin-
det am Freitag, 13. Mai, von 
19 Uhr an im  Brielhof  in 
Hechingen statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Be-
richte der Vorstandsmitglie-
der, Neuwahlen und der Aus-
blick auf dieses und kommen-
des Jahr. 

Hechingen.   Es wird wärmer, 
die Sonne scheint, die besten 
Voraussetzungen, um rauszu-
gehen und die Umgebung zu 
entdecken. Das sind perfekte 
Bedingungen für die Kurse 
der Volkshochschule Hechin-
gen (VHS), die im Freien 
stattfinden: Darunter ist ein   
Golf-Schnupperkurs (14. 
Mai),   eine vogelkundliche 
Führung    auf der Beurener 
Heide am  (15. Mai),  ohne An-
meldung, Grundtechniken 
des Nordic Walking (20. 
Mai),   Fledermausführung 
durch den Klostergarten und 
Umgebung von St. Luzen (25. 
Mai)  ohne Anmeldung, Fels-
kletterkurs für Einsteiger  am 
Wiesfels bei Reutlingen  (15. 
Mai),   ›Sanftes Wandern‹ mit 
Achtsamkeits- und Entspan-
nungsübungen (ab 28. Mai), 
Streetart-Workshop in den 
Pfingsferien auf dem Park-
deck vor der VHS (ab  7. Juni), 
geführte Kanutour auf der 
Donau zwischen Donau-
eschingen und Neudingen 
(17. Juli). Weitere Infos auf 
der Internetseite der VHS 
Hechingen. 

Angebote unter 
freiem Himmel

n Hechingen

Jetzt geht’s los: In Stein 
haben die Bauarbeiten für 
den neuen Jugendraum 
begonnen. Noch in diesem 
Jahr soll das Projekt sei-
nen Abschluss finden. Die 
Fläche hinter der Auch-
terthalle ist abgesteckt, 
die Bagger sind bereits an-
gerollt. 

n Von Andrea Maute

Hechingen-Stein. Was hier 
seinen Anfang nimmt, besie-
gelt die Erfüllung eines lang-
gehegten Wunsches – sowohl 
der Steinemer Jugend als auch 
des Ortschaftsrats. »Ziel ist es, 
den Jugendraum bis Novem-
ber fertigzustellen«, erklärte 
Ortsvorsteher Harald Klein-
dienst in der Sitzung am Mon-
tag. Läuft alles nach Plan, 
könnten die Jugendlichen ihr 
neues Domizil dann schon 

zeitnah beziehen. Bislang 
sieht es jedenfalls gut aus. 
Schon vergeben sind die Erd-, 
Beton- und Maurerarbeiten. 
Auch die Aufträge für die Zim-
merer-, Dachdecker- und 
Flaschnerarbeiten wurden be-
reits an den jeweils günstigs-
ten Anbieter erteilt. Aktuell 
laufe noch die Ausschrei-
bungsphase für den Sanitär- 
und Elektrobereich, informier-
te Kleindienst die Anwesen-
den. Ausgestattet werden soll 
der Raum später mit Speicher-
öfen. Eventuell könnte, je 
nach Budget, noch eine kleine 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach installiert werden. Dies 
ist jedoch noch Zukunftsmu-
sik. Erst einmal muss das Ge-
bäude errichtet werden. Der 
offizielle Spatenstich für das 
Projekt geht am Donnerstag, 
12. Mai, um 16 Uhr über die 
Bühne.

Dorfhockete findet statt
Eine weitere positive Nach-

richt konnte der Ortsvorsteher 
ebenfalls in der jüngsten Sit-
zung verkünden: In diesem 
Jahr soll es nach längerer Zeit 
wieder eine Dorfhockete ge-
ben. Stattfinden soll diese am 
Sonntag, 3. Juli, vor dem 
Feuerwehrhaus. Nachdem zu-
nächst das Interesse und die 
Bereitschaft zur Mithilfe bei 
den Vereinen ausgelotet wor-
den war, hat die Ortschaftsver-
waltung viele positive Rück-
meldungen erhalten. »Der 
Großteil der örtlichen Vereins-
gemeinschaft ist mit im Boot«, 
freute sich Kleindienst. 

Zwischenzeitlich hat sich 
auch schon ein Organisations-
team gebildet, das die Planung 
und Durchführung der Veran-
staltung koordiniert. Ihm ge-
hören Ralf Widmann (Nar-
renzunft), Michael Schetter 
(Feuerwehr), Karl-Heinz Hart-
mayer (Tischtennisclub) und 
Ortsvorsteher Harald Klein-
dienst an. Ebenfalls schon fest 
steht, für was der Erlös der 

Dorfhockete verwendet wird. 
Die Organisatoren haben sich 
darauf geeinigt, dass dieser als 
Anschubfinanzierung für ein 
Sonnensegel auf dem Rathaus-
vorplatz dienen soll, der neu 
gestaltet wird. Die Bauarbei-
ten zu diesem Projekt werden 
ebenfalls bald ihren Anfang 
nehmen.

Straße soll breiter werden
Zugestimmt hat der Ort-
schaftsrat dem Baugesuch für 
ein Neunfamilienhaus in der 
St.-Antonius-Straße – mit 
einem Einwand. So soll die 
Zahl der Stellplätze in der sehr 
beengten Straße von zwölf auf 
13,5 erhöht werden, was 1,5 
Stellplätzen pro Wohneinheit 
entspricht.

Müll gefunden
Auch Bürger aus Stein haben 
sich kürzlich am Hechinger 
Müllsammelaktionstag betei-
ligt und in ihrem Ort fleißig 
Abfallsäcke gefüllt. In diesem 

Jahr habe man allerdings we-
niger Müll in der Landschaft 
gefunden, als im Jahr zuvor, 
berichtete Kleindienst. Das 
könne als gutes Zeichen ge-
wertet werden. Allerdings sei 
zu befürchten, dass wieder 
mehr Unrat herumliege, wenn 
die Freiluftsaison zu Ende ge-
he. Der Ortsvorsteher hat des-
halb angeregt, eine solche 
Müllsammelaktion auch mal 
im Herbst durchzuführen.

VHS-Kurse vor Ort
Aufmerksam machte Harald 
Kleindienst die Anwesenden 
noch auf die beiden VHS-Kur-
se, die im Mai im Rathaussaal 
in Stein veranstaltet werden. 
Ab Mittwoch, 11. Mai (9.30 
Uhr), findet dort der Kurs 
»Mein neues Smartphone 
(60+)« und ab Samstag, 14. 
Mai (10 Uhr), der Malkurs 
»Stillleben – Malen für alle!« 
statt. Anmeldungen sind über 
die Volkshochschule Hechin-
gen möglich.

Jugendraum wird dieses Jahr fertig
Kommunales | Bauarbeiten in Stein haben begonnen / Offizieller Spatenstich ist am 12. Mai

Ein Blick von oben auf die Baustelle hinter der Auchterthalle: Hier haben die Arbeiten zur Errichtung des neuen Jugendraums begonnen. Foto: Vollmer

Arbeit wurde von den Prü-
fern Michaela Klotz und Uwe 
Reiber gelobt. 

Im verlesenen Bericht von 
Dirigent Aleksander Kalinin, 
der beruflich verhindert war, 
erklärte dieser, er sei mit der 
Kapelle zufrieden. Einzelhei-
ten würden in der Probe be-
sprochen. Jugendleiterin Ma-

rina Bogenschütz, die von Sa-
rah Epple und Lea Gsell 
unterstützt wird, berichtete 
über die Jugendarbeit. Deut-
lich wurde daraus, dass der 
Vereinsnachwuchs sehr aktiv 
am Vereinsleben teilnimmt. 

Unter Leitung von Ortsvor-
steher Otto Pflumm standen 
die Entlastungen an, die 

Formsache waren, und die 
Wahlen, die folgende Ergeb-
nis brachten: Vorsitzende 
sind   Frank Buckenmaier, Fe-
lix Pflumm und Fabian 
Pflumm, Schriftführer Jonas 
Reiber, Jugendleiterin Mari-
na Bogenschütz, Beisitzerin-
nen Birgit Hinderer für Akti-
ve uns Susanne Hipp für Pas-

n von Franz Buckenmaier 

Hechingen-Stetten. Ange-
sichts der Corona-Umstände 
halbwegs  zufrieden – so  fiel 
die Bilanz in den Berichten in 
der Hauptversammlung des 
Musikvereins Stetten aus. 
Der Verein hat 62 Aktive und 
insgesamt 224 Mitglieder. 
Das ist beachtlich. 

In der Totenehrung zu Be-
ginn der Versammlung wur-
de an Jakob Haid und Will-
fried Klotz gedacht, der Grün-
dungs- und Ehrenmitglied 
war. Im Bericht ging der Vor-
sitzende Frank Buckenmaier  
auf den Zeitraum von Juni 
2021 ein. Bis Jahresende 
konnten 18 Proben und sechs 
Auftritte stattfinden. 

Um trotz Corona die Kame-
radschaft zu erhalten, wur-
den freitags Online-Stammti-
sche abgehalten. Der Höhe-
punkt dürfte dabei der Kap-
penabend gewesen sein. 
Gemeinsam mit Jugendkapel-
le und Musikverein Boll wur-
de im März online »Rolling in 
the deep« aufgenommen. Es 
entstand ein Video. 

 Ihren Kassenbericht prä-
sentierte Christa Kohler, ihre 

sive, Michaela Klotz ist Kas-
senprüferin. 

Felix Pflumm gab  eine Vor-
schau auf die anstehenden 
Termine. So spielt die Kapelle 
am 30. April zum Maibaum-
stellen im Ort, am 26. Mai zur 
Vatertagsfeier, und am 24. Ju-
ni zum Johannesfeuer.  

Karl Haid und Heinz Kaworski werden Ehrenmitglieder
Versammlung | Musikverein Stetten wählt Vorstand und ehrt verdiente Musiker 

Den Vorstand des Stettener Musikvereins bilden: Rainer Fink (von links), Jonas Reiber, Lea Gsell, 
Jörg Bausinger, Christa Kohler, Felix Pflumm, Marina Bogenschütz, Sarah Epple und Frank Bu-
ckenmaier. Foto: Buckenmaier 

  Für  20-jährige  Musikertätig-
keit wurde Uwe Reiber ge-
ehrt. Ebenfalls für 20 Jahre  
gewürdigt wurde Felix 
Pflumm, der aktuelle  Vorsit-
zende. Für 30 Jahre als aktive  
Musiker geehrt wurden Da-
niela Killmaier und Christoph 
Klotz, für 40 Jahre Bernd 
Knoll,  für 50 Jahre Ulrike 
Messerschmidt und für 60 
Jahre Karl Haid und Heinz Ka-
worski. Beide wurden bei der 
Versammlung  zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.  Die Förder-
medaille in Gold erhielt Rai-
ner Fink für sein besonders 
großes Engagement für sei-
nen Verein. 

Ehrungen

info

Hechingen. Nachdem das 
Maibaum-Aufstellen in den 
vergangenen Jahren wegen 
Corona ausgefallen war, ist 
die Vorfreude auf den 1. Mai 
groß, so auch in den Ortstei-
len Schlatt, Sickingen und 
Stetten: 
n  Schlatt:  Der Schlattemer 
Angelsportverein Schlatt  ver-
anstaltet ein  Maibaumstellen 
mit kleinem Fest am Samstag,  
30. April, von 18 Uhr an  vor 
dem Wuhrstüble. Gäste wer-
den bewirtet. 
n  Sickingen: Die Sickinger  
Feuerwehr-Abteilung  veran-
staltet ein  Maibaum-Stellen 
mit Bewirtung  am Samstag,  
30. April, von 17.30 Uhr an 
am Sickinger Gerätehaus. Der 
Maibaum wir um 18 Uhr ge-
stellt, der Musikverein Sickin-
gen umrahmt das Fest. 
n  Stetten: Der Obst- und Gar-
tenbauverein Stetten stellt am 
Samstag, 30. April, traditions-
gemäß einen Maibaum und 
veranstaltet dazu ein kleines 
Fest. Das Maibaumstellen ist 
gegen 18 Uhr am Platz beim 
Rathaus. Die Hockete findet 
unter dem Maibaum statt, wo-
bei auch das THW sich an der 
Veranstaltung beteiligt. Dazu 
spielt der Musikverein Stetten 
und voraussichtlich ein klei-
ner Schülerchor der Grund-
schule wird auftreten. 

Maibaumstellen 
in den Ortsteilen


